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Spinat

Tomaten (geschützter Anbau)

Zucchini

Monate

Freilandprodukte geheizte  Gewächshäuser

Lagerware geschützter Anbau & Gewächshauser
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Spargel

Rhabarber

Radieschen

Tomaten (Gewächshaus)

Kohlrabi

Wirsingkohl

Zwiebeln

Kürbis

Möhren

Pastinaken

Rote Bete

Porree

Rosenkohl

(Salat-) Gurken

Erdbeeren

Heidelbeeren

Himbeeren

Johannisbeeren

Kirschen, sauer

Mirabellen
Pflaumen

Tafeltrauben

Blumenkohl

Brokkoli

Fenchel

(Einlege-) Gurken

Kirschen, süß

Äpfel
Birnen

Grünkohl

Blau-/Weißkraut

Blattsalate

Kartoffeln
Knollensellerie



SAISONKALENDER

Wann gibt’s welches

heimisches Obst
und Gemüse?

Viele Obst- und Gemüsearten finden sich 
heute ganzjährig in den Verkaufs regalen. 
Dafür müssen sie teilweise aus der ganzen 
Welt zu uns trans portiert werden.

Bei Produktion und Transport von 
Leben smitteln wird das Klima durch den 
Einsatz von Energie und frei gesetzte 
Treibhausgase belastet. Das gilt auch für 
heimische Produkte. Je kürzer die 
Transportwege und je geringer der 
Energieeinsatz bei der Produktion, zum 
Beispiel durch Ver  zicht auf beheizte 
Gewächshäuser, umso besser. 

Unser Kalender zeigt Ihnen, wann viele 
heimische Produkte Saison haben, wann 
sie eher aus geschütztem Anbau stammen 
oder es sie nur als Lagerware gibt. Die 
Farben geben angelehnt an das Ampel-
schema eine Orientierung zur Klimabe-
lastung anhand des Energie verbrauchs.

Grundlage der dargestellten Inhalte sind Daten  
der Verbraucherzentrale NRW.
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